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Zusammenfassung
Dieser Artikel beschreibt, wie Sie Dateien von freigegebenen Netzwerklaufwerken in mit den Microsoft® Windows® SharePoint™ Services erstellte Dokumentbibliotheken verschieben. Im Gegensatz zu den Laufwerken stellen die SharePoint-Bibliotheken eine Reihe von Funktionen zur Verfügung, zum Beispiel benutzerdefinierte Ansichten, Filter oder Webdiskussionen, die die gemeinsame Nutzung der Dateien erheblich erleichtern.
Einleitung
Die Speicherung von Dateien in den Dokumentbibliotheken der Windows SharePoint Services bietet viele Vorteile gegenüber der Speicherung von Dateien in einfachen Netzwerkdateifreigaben. Diese Vorteile umfassen: 

· Anwenden von benutzerdefinierten Eigenschaften auf Dokumente, so dass mehr Informationen über deren Inhalt gespeichert werden können. Auf diese Weise können umfangreiche Gruppen von Dokumenten effektiver gespeichert, verwaltet und abgerufen werden.

· Verwenden gemeinsamer oder persönlicher Ansichten, um die Dokumente, die von Interesse sind, zu sortieren und zu filtern

· Diskutieren von Dokumenten online mit Hilfe von Webdiskussionen

· Verwenden der Inhaltsgenehmigung, so dass Sitemanager die Dokumente genehmigen bzw. ablehnen können, die zu einer Dokumentbibliothek hinzugefügt werden

Weitere Informationen zu diesen Features finden Sie in der Onlinehilfe der Windows SharePoint Services. Dieses Dokument enthält Richtlinien für das Verschieben von Dateien aus vorhandenen Netzwerkdateifreigaben in Dokumentbibliotheken.

Definieren der Struktur
Der erste Schritt bei der Migration besteht darin, die Struktur des gemeinsamen Dateispeichers zu definieren. Diese Struktur bestimmt, wann neue Sitesammlungen, Sites, Dokumentbibliotheken oder Ordner zum Speichern der Dateien erstellt werden. Beim Definieren der Struktur müssen die folgenden Faktoren berücksichtigt werden: 

· Serverleistung und erforderlicher Durchsatz

· Organisation der Inhalte

Leistung und Nutzbarkeit

Beachten Sie beim Organisieren der Dateien die folgenden Richtlinien, um eine optimale Serverleistung zu gewährleisten und die Navigation in den Dokumentbibliotheken und Ordnerstrukturen zu erleichtern: 

· 1000 Dateien in einem Ordner

· 1000 Ordner pro Dokumentbibliothek

· 1000 Dokumentbibliotheken pro Site

· 50 MB pro Datei

Bei einer Site innerhalb dieser Parameter wird meist der folgende Durchsatz erreicht: 

· 10 Speichervorgänge pro Sekunde pro Inhaltsdatenbank

· 300 Lesevorgänge pro Sekunde pro Inhaltsdatenbank

· Weitere Richtlinien zum Ausführen der Windows SharePoint Services finden Sie unter „Capacity Planning Guide for Windows SharePoint Services” (englischsprachig).

Organisieren der Inhalte

Beim Organisieren der Inhalte müssen Sie entscheiden, wie viele Sitesammlungen, Sites und Dokumentbibliotheken benötigt werden.

Sitesammlungen

Bei einer Sitesammlung handelt es sich um mehrere Websites auf einem virtuellen Server, deren Subsites den gleichen Besitzer aufweisen und die alle in der zentralen SharePoint-Verwaltung angegebenen Einstellungen verwenden. Eine Sitesammlung enthält eine übergeordnete Website, die mehrere Subsites enthalten kann. Auf den einzelnen virtuellen Servern können sich mehrere Sitesammlungen befinden. 

Alle Sites in einer Sitesammlung verwenden die gleiche Inhaltsdatenbank. Wenn das erwartete Verkehrsaufkommen für die Sites in einer Sitesammlung den verfügbaren Durchsatz übersteigt, sollten die Sites auf mehrere Sitesammlungen aufgeteilt werden. Sites mit hohem Verkehrsaufkommen können dann in getrennte Inhaltsdatenbanken verschoben werden. Wenn der Durchsatz kein Problem darstellt, ist es nicht erforderlich, mehr als eine Sitesammlung für zugehörige Dateien zu verwenden. Die Verwaltung zugehöriger Dateien in einer Sitesammlung vereinfacht die Navigation und die Steuerung der Sicherheit. 

Anmerkung: Sie müssen Mitglied der Administratorengruppe auf dem lokalen Server oder Mitglied der SharePoint-Administratorengruppe sein, um eine Sitesammlung erstellen zu können. Wenn Self-Service Site Creation aktiviert wurde, können Sie alternativ zulassen, dass die Endbenutzer eigene Sitesammlungen erstellen, in die Dateien migriert werden können.

Sites in einer Sitesammlung

Sie sollten in der Regel Sites so erstellen, dass zusammengehörige Dokumente und Listen in der gleichen Site gespeichert werden können. Dadurch wird die Navigation einfacher, und es wird sichergestellt, dass alle zusammengehörigen Dokumente in den Suchergebnissen enthalten sind. Wenn eine Sitesammlung mehr als 1000 Dokumentbibliotheken und Listen enthält, wird jedoch die Leistung beeinträchtigt.

Anmerkung: Wenn für einen virtuellen Server Self-Service Site Creation aktiviert ist, müssen Sie zu einer Sitegruppe gehören, die über das Recht verfügt, Self-Service Site Creation zu verwenden, um eine Sitesammlung erstellen zu können. Dieses Recht wird in allen Standardsitegruppen aktiviert. Wenn Self-Service Site Creation nicht aktiviert ist, müssen Sie zu einer Sitegruppe gehören, die über das Recht verfügt, Subsites zu erstellen, um eine Site erstellen zu können. Das Recht zum Erstellen von Subsites ist standardmäßig in der Sitegruppe Administrator enthalten.

Dokumentbibliotheken in einer Site

Dokumentbibliotheken können benutzerdefinierte Eigenschaften enthalten, in denen Metadaten für die Dateien in den Bibliotheken gespeichert sind. Dokumentbibliotheken bieten außerdem eine feinkörnige Sicherheit für den Zugriff auf Dateien. Alle Dateien, für die die gleichen Eigenschaften und Sicherheitseinstellungen verwendet werden können, können in der gleichen Dokumentbibliothek gespeichert werden. (Sie können Benutzern mit Hilfe von Ansichten und Filtern erlauben, die gewünschten Eigenschaften anzuzeigen.) Wenn mehrere Dateien eindeutige Eigenschaften erfordern, ist eine separate Dokumentbibliothek erforderlich. Wenn mehrere Dateien eindeutige Benutzerberechtigungen erfordern, ist dafür ebenfalls eine separate Dokumentbibliothek erforderlich. Weitere Einstellungen, die für einzelne Dokumentbibliotheken gelten, sind Dateiversionskontrolle, Inhaltsgenehmigung, die Standarddokumentvorlage und Ereigniscode, der für die Dokumentbibliothek erstellt wurde.

Anmerkung: Sie müssen Mitglied einer Sitegruppe mit dem Recht zum Verwalten von Listen sein, um Dokumentbibliotheken erstellen und ändern zu können. Das Recht zum Verwalten von Listen ist standardmäßig in den Sitegruppen Webdesigner und Administrator enthalten. 

Ordner in einer Dokumentbibliothek

Die Ordnerstruktur einer Dokumentbibliothek ähnelt normalerweise der Ordnerstruktur eines Dateispeichers. Für eine optimale Leistung sollte jeder Ordner weniger als 1000 Dateien enthalten. Leistung und einfache Navigation werden mit zunehmender Anzahl von Dateien in einem Ordner beeinträchtigt. Weiterhin kann die Tiefe der Ordnerstruktur durch die Anzahl der Zeichen in Datei- und Ordnernamen begrenzt werden. Der URL für eine Datei in einer Dokumentbibliothek darf nicht mehr als 260 Zeichen umfassen. Die maximale Länge von Datei- und Ordnernamen liegt bei 128 Zeichen (einschließlich Erweiterung).

Wenn eine Ordnerstruktur wenige Dateien, aber viele Unterordner enthält, sollten Sie erwägen, der Dokumentbibliothek Eigenschaften hinzuzufügen. Anstelle von Unterordnern können dann Ansichten zu der Dokumentbibliothek hinzugefügt werden. Sie können für einen Ordner mit Teamdokumenten beispielsweise anstatt eines Unterordners für jedes Teammitglied eine Eigenschaft mit dem Namen Teammitglied erstellen.

Anmerkung: Sie müssen Mitglied einer Sitegruppe mit dem Recht zum Hinzufügen von Einträgen sein, um Dokumentbibliotheken erstellen und ändern zu können. Das Recht zum Hinzufügen von Einträgen ist standardmäßig in jeder vordefinierten Sitegruppe außer der Sitegruppe Leser enthalten. 

Verschieben der Dateien
Nachdem die neuen Sitesammlungen, Sites und Dokumentbibliotheken erstellt wurden, können Sie Dateien mit Hilfe eines der folgenden Verfahren auf den Server kopieren: 

· Ziehen von Dateien in die Explorer-Ansicht einer Dokumentbibliothek

· Erstellen einer Verknüpfung in der Netzwerkumgebung (Webordner) zur Dokumentbibliothek

· Verwenden eines Werkzeugs in einer anderen Anwendung, das mit den Windows SharePoint Services kompatibel ist, wie z. B. das in Microsoft Office 2003 enthaltene Steuerelement Mehrfachdateiupload 

Unabhängig vom verwendeten Verfahren müssen Sicherheitsaspekte berücksichtigt werden. Die Berechtigungseinstellungen für die Dateien auf dem Dateiserver werden nicht automatisch in die Dokumentbibliothek übertragen. Sie müssen die Berechtigungsstufe festlegen, über die Benutzer der Organisation in der neuen Dokumentbibliothek verfügen sollen, und diese einrichten, bevor die Dateien in die Dokumentbibliothek verschoben werden. Wenn Sie Dokumente in eine Dokumentbibliothek verschieben, die die Standardsicherheitseinstellungen verwendet, gewähren Sie u. U. Benutzern Zugriff, denen eigentlich kein Zugriff gestattet sein soll.

Verschieben von Dateien mit der Explorer-Ansicht
Das einfachste Verfahren zum Verschieben von Dateien in die neue Site besteht darin, die Dateien und Ordner in die Explorer-Ansicht einer Dokumentbibliothek zu ziehen. 

Ziehen von Dateien mit der Explorer-Ansicht 

1. Klicken Sie auf der oberen Linkleiste auf Dokumente und Listen. 

2. Klicken Sie auf die Dokumentbibliothek, der die Dateien hinzugefügt werden sollen. 

3. Klicken Sie in der Liste Wählen Sie eine Ansicht auf Explorer-Ansicht. 

4. Öffnen Sie ein Windows-Explorer-Fenster, und suchen Sie dann den Ordner mit den Dateien, die in die Dokumentbibliothek kopiert werden sollen.

5. Markieren Sie die gewünschten Dateien, und ziehen Sie sie in die Dokumentbibliothek im Browserfenster.

Informationen zu Fehlermeldungen beim Kopieren von Dateien finden Sie im Abschnitt „Problembehandlung“ weiter unten in diesem Artikel.
Verschieben von Dateien mit der Netzwerkumgebung

Sie können auch eine Netzwerkressource für die Dokumentbibliothek erstellen. Die Schritte zum Erstellen einer Netzwerkressource und zum Kopieren der Dateien in eine Dokumentbibliothek der Windows SharePoint Services hängen von dem jeweils verwendeten Betriebssystem ab. 

Microsoft Windows XP

Verschieben von Dateien mit der Netzwerkumgebung in Windows® XP 
6. Klicken Sie auf dem Windows-Desktop auf Netzwerkumgebung. 

7. Doppelklicken Sie auf Netzwerkressource hinzufügen.

8. Folgen Sie den Anweisungen des Assistenten zum Hinzufügen von Netzwerkressourcen, um eine Verknüpfung zu dem Server hinzuzufügen, auf dem die Windows SharePoint Services ausgeführt werden.

9. Öffnen Sie nach dem Erstellen der neuen Netzwerkressource ein Windows-Explorer-Fenster, und suchen Sie dann den Ordner mit den Dateien, die Sie in die Dokumentbibliothek kopieren möchten.

10. Markieren Sie die gewünschten Dateien, und ziehen Sie sie in die Dokumentbibliothek in der Netzwerkressource.

Microsoft Windows Server 2003

Verschieben von Dateien mit der Netzwerkumgebung in Windows Server™ 2003 
11. Klicken Sie im Startmenü auf Alle Programme, auf Zubehör und dann auf Windows-Explorer.

12. Klicken Sie in der Liste Ordner auf Netzwerkumgebung.

13. Doppelklicken Sie im rechten Fensterbereich auf Netzwerkumgebung hinzufügen.

Folgen Sie den Anweisungen des Assistenten zum Hinzufügen von Netzwerkressourcen, um eine Verknüpfung zu dem Server hinzuzufügen, auf dem die Windows SharePoint Services ausgeführt werden.

14. Öffnen Sie nach dem Erstellen der neuen Netzwerkressource ein Windows-Explorer-Fenster, und suchen Sie dann den Ordner mit den Dateien, die in die Dokumentbibliothek kopiert werden sollen.

15. Markieren Sie die gewünschten Dateien, und ziehen Sie diese in die Dokumentbibliothek in der Netzwerkressource.

Informationen zu Fehlermeldungen beim Kopieren von Dateien finden Sie im Abschnitt „Problembehandlung“ weiter unten in diesem Artikel.
Verschieben von Dateien mit anderen Anwendungen

Um eine geringe Anzahl von Dateien hochzuladen, ermöglichen es einige mit den Windows SharePoint Services kompatible Anwendungen, Dateien mit Hilfe der Dateiverwaltungswerkzeuge in diesen Anwendungen in Dokumentbibliotheken zu speichern. Ein Beispiel ist das in Microsoft Office 2003 enthaltene Feature Mehrfachdateiupload. Um dieses Feature verwenden zu können, muss auf dem verwendeten Clientcomputer Office 2003 installiert sein.

Verschieben von Dateien mit „Mehrfachdateiupload” 
16. Klicken Sie auf der oberen Linkleiste auf Dokumente und Listen. 

17. Klicken Sie auf die Dokumentbibliothek, der Dateien hinzugefügt werden sollen. 

18. Klicken Sie auf Dokumentupload. 

19. Klicken Sie auf Mehrfachdateiupload. 

20. Navigieren Sie im linken Fensterbereich zu dem Ordner, der die Dateien enthält, die in die Dokumentbibliothek kopiert werden sollen.

21. Markieren Sie im rechten Fensterbereich alle Dateien, die in die Dokumentbibliothek kopiert werden sollen. 

22. Klicken Sie auf Speichern und schließen. 

Informationen zu Fehlermeldungen beim Kopieren von Dateien finden Sie im Abschnitt „Problembehandlung” weiter unten in diesem Artikel.
Verschieben von Dateien mit einem zugeordneten Netzlaufwerk

Ein weiteres Verfahren zum Hinzufügen von Dateien zur Site besteht darin, ein Netzlaufwerk zu verbinden. 

Verschieben von Dateien durch Verbinden eines Netzlaufwerks 
23. Klicken Sie im Startmenü auf Arbeitsplatz.

24. Klicken Sie im Menü Extras auf Netzlaufwerk verbinden.

25. Wählen Sie in Laufwerk einen Laufwerkbuchstaben aus.

26. Geben Sie in Ordner den Namen des Webservers und der Dokumentbibliothek in der Form \\Servername\Dokumentbibliothek\ ein. 
Das verbundene Netzwerklaufwerk wird im Windows-Explorer geöffnet und der Inhalt der Dokumentbibliothek wird angezeigt. 

27. Öffnen Sie ein Windows-Explorer-Fenster, und suchen Sie dann den Ordner mit den Dateien, die in die Dokumentbibliothek kopiert werden sollen.

28. Markieren Sie die gewünschten Dateien, und ziehen Sie sie in die Dokumentbibliothek im zugeordneten Netzlaufwerk.

Problembehandlung
Ich erhalte die Fehlermeldung: <Dateiname> kann nicht kopiert werden. Falscher Parameter.

· Enthält der Dateiname unzulässige Zeichen? Die folgenden Zeichen sind in SharePoint-Dokumentenbibliotheken nicht zulässig: / \ : * ? ” < > | # <Tabstopp> { } % ~ & 

Anmerkung: Temporäre Dateinamen beginnen häufig mit „~”. Sie müssen vor dem Kopieren der anderen Dateien im Ordner gelöscht werden.
· Endet der Dateiname mit einem Punkt, oder enthält er zwei oder mehr aufeinander folgende Punkte? Sie müssen Dateien, die mit einem Punkt enden bzw. zwei oder mehr aufeinander folgende Punkte enthalten, umbenennen.

· Weist das Dokument eine Dateierweiterung auf, die vom Server gesperrt ist? Überprüfen Sie dazu die Liste der gesperrten Dateierweiterungen in der zentralen SharePoint-Verwaltung. 

Anmerkung: Sie müssen Mitglied der Administratorengruppe auf dem lokalen Server oder Mitglied der SharePoint-Administratorengruppe sein, um auf die Seiten für die zentrale SharePoint-Verwaltung zugreifen zu können.

· Ist der Datei- oder Ordnername zu lang? Datei- und Ordnernamen dürfen nicht länger als 128 Zeichen sein. Außerdem darf der vollständige URL für Dateien und Ordner nicht mehr als 260 Zeichen umfassen. 

Ich erhalte die Fehlermeldung: Windows – Datenverlust beim Schreiben.

Überschreiten die Dateien das maximale Uploadlimit des Servers? Wenn Sie Dateien hochladen müssen, die insgesamt größer sind als die maximale Uploadgröße des Servers, müssen Sie den Upload in mehrere Vorgänge aufteilen oder das Uploadlimit des Servers erhöhen. Darüber hinaus werden SharePoint-Dokumentbibliotheken nicht für sehr große Dateien empfohlen. Aus Leistungsgründen wird das Standarduploadlimit von maximal 50 MB empfohlen. 

Die Leistung bei Audiostreams oder Videodateien ist gering

SharePoint-Dokumentbibliotheken werden nicht für Streaminhalte empfohlen.

Ich erhalte die Fehlermeldung: Datenauszug-/Verknüpfungsdatei konnte nicht erstellt werden.

Verfügen Sie über ausreichende Berechtigungen, um Dateien in die Dokumentbibliothek zu kopieren? Um einer Liste oder Dokumentbibliothek Dateien hinzuzufügen, müssen Sie Mitglied der Sitegruppe Teilnehmer oder einer Sitegruppe mit der Berechtigung Einträge hinzufügen sein.

